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Kantonsrat will lebendige Gewässer verhindern 

 
Der Bund verlangt Renaturierungen und die Sicherung von Gewässerräumen für die Zu-
kunft. Dies wollen die Bürgerlichen im Kantonsrat faktisch verunmöglichen. Mit dem 
neuen Zürcher Wassergesetz bleiben Bäche und Flüsse eingedolt, kanalisiert und ver-
baut. Das hilft weder den Gewässern, noch den Erholungssuchenden und dem Hochwas-
serschutz. Die Zürcher Naturschutzorganisationen lehnen das untaugliche Gesetz 
ab. 
 
Die bürgerliche Mehrheit im Kantonsrat will mit dem neuen Wassergesetz Renaturierungen und 
die Sicherung von Gewässerräumen für die Zukunft so stark als überhaupt möglich behindern. 
Sie stellt die egoistischen Interessen derjenigen, die die Gewässer verbaut und eingedolt lassen 
wollen, zuoberst hin. Lebendige Gewässer mit einer natürlichen Vielfalt, Hochwasserschutz und 
das Erholungsbedürfnis der Zürcherinnen und Zürcher hält sie dagegen für unwichtig. 
 
Der Bund schreibt die Renaturierung von Gewässern vor. So müssen im Kanton Zürich 400 km 
Bäche und Flüsse renaturiert werden. Volle 80 Jahre (!) hat der Kanton Zeit dafür. Das wären 
lediglich 5 Kilometer pro Jahr. Im letzten Jahr wurde gerade mal ein halber Kilometer renatu-
riert. Und das Parlament will mit dem neuen Wassergesetz die Renaturierungen noch weiter  
erschweren statt fördern. Das Gleiche gilt für die planerische Bezeichnung des Gewässer-
raums, um den Raumbedarf der Gewässer für die Zukunft zu sichern. 
 
Lebendige Bäche und Flüsse gehören uns allen und haben einen vielfachen Nutzen: Sie sind 
Lebensraum für zahlreiche Tiere und Pflanzen. Sie bieten Schutz vor Hochwasser und garantie-
ren sauberes Trinkwasser. Zudem sind sie wunderbare Erholungsgebiete für uns alle. Leider 
geht es vielen Gewässern schlecht. Sie sind begradigt, verbaut und unter den Boden verbannt. 
Mit dem Wassergesetz sollten die Gewässer wiederbelebt werden, doch das neue Gesetz be-
wirkt das Gegenteil. 
 
Wenn der Kantonsrat solche Entscheide fällt, dann braucht es die Stimme des Volkes. Daher 
haben BirdLife Zürich, Pro Natura Zürich, WWF Zürich, Aqua Viva und der Fischereiverband 
Kanton Zürich die Natur-Initiative lanciert. Damit Naturvielfalt und Renaturierungen im Kanton 
Zürich mehr Gewicht erhalten. 


